
BUCHBESPRECHUNGEN

dieser Pseudofraktur wird zul Qual, weıl durchgehend DUr mıt dem CNIUSS-
gearbeıtet wird. Eıne wahllos heraus gegriffene Origimalseıiute 112]

9/10 dieser Ausgabe, hat 183 W örter und 45 (!) mal sche
„S“' uch beı dıesem Fund handelt sıch {n eın mehrfacher Hinsıcht
bedeutsames ul  gu eiıne wirklıche. dem Original entsprechende
Wiedergabe verlangt.

urden auf 34, Frage 11 (gelernst) und 51 Frage (Iu SCH

buchstabengetreue Satzfehler übernommen oder handelt 6S sıch E opier-
ehler‘ Schade! Das uch hätte eiıne gediegenere Bearbeıtung verdıent. So
bleibt allem dankbaren erkennen Herausgebermühen dıe Fest-
stellung: Ut desınt vıres, est laudanda voluntas, frei übersetzt ewo.
und cht gekonnt!

Manfred Bärenfänger

EeINNAN Frieling, FErich Geldbach, Reinhard Ole, Konfessionskunde,
rientierung 11 Zeichen der Ökumene (Kohlhammer-Urban-Taschenbü-
cher Band 425.2; Theologıe Band 5,2); Verlag Ko  ammer
tuttg: erlın. Köln 739

Diese .„Konfessionskunde” versteht sich Rahmen des 5
Theologie  CC als Lehrbuch, besseren „Kennen- und erstehenlernen'
der verschiedenen Kırchen beıtragen Vorgestellt werden chen cht

ıhren Lehren, sondern uch nach iıhrem 35- Zeugnis und
Dıienst, ihre(n) Organıisationsformen und ıhre(n) ökumenischen Beziehun-
..  gen. Daraus erg1bt sıch dıe erung der einzelnenei eschichte
und Selbstverstän: Lehre, ganısatıon und Ökumenische eziehungen.
Dıie asser sınd tarbeıter des Konfessionskundlichen stitutes Bens-
heiım Reimhard TIC beschreıbt auf den Seiten bıs 114 dıe Römuisch-
olısche, 147 bıis 125 dıe tkatholische Kırche Die Oxen Kır-
chen werden Von Thöle vorgestellt. ch Geldbach dıe
Konfessionskunde eın und beschreibt den Protestantismus., dıe Anglıkani-
sche Kirchengemeinschaft, den breıiten Raum der Reformatorischen chen
mıt iıhren Gliedkirchen und überkonfessionellen Zusammenschlüssen und
Gesprächen, der Gememnmschaftsbewegung und Evangelıschen
einem weıteren Kapıtel die Freikiırchen und ZUmM Abschluss Ökumenische
Strukturen als dıe Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kırchen
die OnNiIerenz. uropäischer Kırchen (KEK), den Ökumenischen der
Kırchen (ORK) und dıe(Christliıchen emeınschaften.
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S  ® Beıtrag ist gründlıch fundıert, 1bt Fragen, dıe von
Außenstehenden n die Jeweıls anderen Kırchen und Bewegungen gestellt
werden.

Manfred Bärenfänger

Reinhard Hempelmann. AC und des Erweckungschristen-
Ausprägungen und erausforderungen pfingstlich-charısmati-

scher römmigkeıt. EZW-Reihe Orientierung, Quell-Paperbac Quell-Ver-
lag Stuttgart 1998,

Der erfasser ist Referent rehg1öse und geistlıche ewegungen
der Evangelıschen entralstelle Weltanschauungsfiragen (EZW) „Das
uch veremi1gt verschiedene Beıträge Z pentekostal-charısmatischen Bewe-
gunge:  . und „möchte eın realıstisches Bıld harısmatischer Frömmigkeıt
skizzieren und der Diıskussion über ıhre umstrittenen Ausdruc  ormen nıicht
ausweıichen“, wIie 6S OTrTWO) heißt

Als ung ist dem uch „Eıine charısmatischen
Erfahrung Von Hanne Baar vorangestellt, a eren uch „Kommt, 6S

allen weıter. Fıne hrıstin berichtet über charısmatische Erfahrungen.“ | Ver-
lag erder, Freiburg, Basel, Wıen sechs Teıulen geht der erfasser

Fragen dıe Kırchen und Freikirchen um diese weltweıt
wachsende Geistesbewegung, die sıch ach Ulonska als „neutestamentlı-
che emeınin! heißt treikırchlich, täuferisch, pfingstlich-charısmatıi-
sche Gemenmden)” versteht, gestellt werden. ach der Klärung der
Begriffe gstler, harısmatıker, Evangelıkale” scht Teıl
„Geıisterfahrung der gstbewegung”, Teıil „Das pfngstlerische Um:-
feld“, Teıil „‚Dıie Charısmatische ewegung Kontinunltät und Wande ..

Teıil handelt Einzelthemen „Der Segen Von Toronto“ mıt einer
„Nachbemerkung Von 10ronto Pensacola”, „Erwekungschristentum
und Endzeıterwartung“, „Marschieren Jesus  . „Fundamentalısmus der
Schatten des Erwekungsc  istentums.“ Miıt guter efragung des Bıbeltextes
o1bt der Teıl dıe eigentliche Hılfe persönlıchen Meıinungsbildung:
„Krıterien der CIS  g der Schen und katechetischen
tion  e Teıl geht 6S omen „Neue charısmatische Gemehumden als
Herausforderung chlıches andeln“, Rıngen u DNEU«C (Gemennde-
formen, dıe selbst wıederum „Im pannungsfeld zwischen Institution und
harısma stehen.
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